
260 Littrow. Über lichte Fäden im dunklen Felde hei Meridian-Instrumenten.
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Ich glaube, dass solche Übereinstimmung nichts zu wünschen
übrig lässt, und bemerke, dass nur drei sehr excedirende, offenbar
verschriebene Beobachtungen hier wegblieben. Das Überwiegen der
positiven Differenzen bei den Lesungen hat in Bezug auf die Schärfe
der Pointirung keine Bedeutung, und ist nur in anderer Rücksicht
näher zu untersuchen.

Schliesslich trage ich Herrn Gustav Starke für die Unermüd
lichkeit, mit welcher er die bei solchen ersten Versuchen nicht

geringen mechanischen Schwierigkeiten überwinden half, meinen
aufrichtigsten Dank ab.


